
Zeitschrift: Archiv für das schweizerische Unterrichtswesen

Band: 12/1926 (1926)

Artikel: Appenzell I.-Rh.

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-29386

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-29386
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Kantone Appenzell I.-Rh., St.Gallen. 169

wohnenden Außerrhodern und in Appenzell A.-Rh. wohnenden
St. Gallern, die schulpflichtig und in Anstalten für Anormale
versorgt sind, wird dem Regierungsrat des Kantons St. Gallen
folgende Erklärung abgegeben:

Appenzell A.-Rh. wird, auf Grund der Erklärung des
st. gallischen Departements des Innern, vom 17. Februar
1925, nach welcher dieses bereit ist, taubstumme, blinde,
augenkranke, schwachsinnige, aber bildungsfähige und in
entsprechenden Anstalten versorgte Kinder von Bürgern
des Kantons Appenzell A.-Rh., die im Kanton St. Gallen
wohnhaft sind, während der Dauer der obligatorischen
Schulpflicht, jährlich im Minimum mit Fr. 150.— zu
unterstützen, Kinder von st. gallischen Kantonsbürgern, die in
Appenzell A.-Rh. wohnen, konstant und in gleichem Maß
unterstützen, wie die Kinder von Kantonsangehörigen.

Die Unterstützungsdauer erstreckt sieh bloß auf die
Dauer des schulpflichtigen Alters der Kinder, nieht
darüber hinaus. Nicht einbezogen in die Reziprozitätserklärung

sind krüppelhafte und epileptische Kinder.
Diese Gegenrechtserklärung tritt sofort in Kraft.

XVI. Appenzell I.-Rh.
Fortbildungsschulen.

I. Revision der kantonalen Schulverordnung vom 29. Oktober 1896.
(Art. 41. [Großratsbeschluß vom 30. März 1925.]) «)

2. Verordnung betreffend die staatliche Unterstützung der
hauswirtschaftlichen Berufsbildung der schulentlassenen Töchter. (Vom
26. Mai 1925.)i)

XVII. Kanton St. Gallen.
Allgemeines.

Nachtrag zum Regulativ betreffend Erstellung, Unterhalt und Benützung

von Schulhausbauten (Vom Erziehungs rate erlassen am
8. Juni 1925 ; vom Regierungsrate genehmigt am 12. Juni 1925.)
Der Erziehungsrat des Kantons St. Gallen,
In Abänderung des Regulatives betreffend Erstellung, Unterhalt

und Benützung von Schulhausbauten vom 9. Juli 1907,

verordnet :

l) Text in einleitender Arbeit.
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